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Liebe Leserin, lieber Leser, 

Wärme und Licht – bekommen wir im 

bevorstehenden Winter genug davon, so 

dass wir an Leib und Seele gesund blei-

ben? Innerlich und äußerlich nicht frie-

ren, um Heizung und Strom zu sparen? 

Ich glaube, man kann die beinahe un-

glaubliche Weihnachtsbotschaft, dass ein 

Baby in der Krippe, der Retter der Welt 

ist, nicht deutlich genug betonen. Sieht 

man sich die selbsternannten Mächtigen 

der Welt an, die in andere Länder ein-

marschieren, die mit Milliarden Euros auf 

Shopping-Tour gehen, die auf Entschei-

dungen von Weltklimagipfeln pfeifen, 

dann ist der Evangelist Lukas ein launiger 

Verkünder der Weihnachtsbotschaft vom 

Messias, dem Heilsbringer – und stellt 

damit die Welt auf den Kopf. 

Aber so ist es doch: solche großartigen 

Bilder brauchen wir, um die heile Welt zu 

beschreiben: „Das Volk, das in der Fins-

ternis lebt, sieht ein großes Licht; hell 

strahlt es auf über denen, die ohne Hoff-

nung sind.“ (Jesaja 9,1) Das ist keine Vor-

lage für eine hollywoodreife Lichtinstalla-

tion, sondern die Verheißung einer welt-

umfassenden Hoffnung auf Erlösung, wie 

sie sein soll. Und die zu schön ist, um 

NICHT wahr zu sein. 

Dieses relativ neue Lied von 1987 , im 

Gesangbuch Nr. 171, hält den Glauben 

an diese großen alttestamentlichen Jesa-

ja-Bilder lebendig: 

„Bewahre uns, Gott, behüte uns, Gott, 

sei mit uns in allem Leiden. 

Voll Wärme und Licht im Angesicht, 

sei nahe in schweren Zeiten, 

voll Wärme und Licht im Angesicht, 

sei nahe in schweren Zeiten.“ 

Unser Leben wäre deprimierend ohne 

solche Hoffnungslieder. Solche Lieder 

halten unsere Sehnsucht nach Hoffnung 

– gegen die manchmal leidvoll Wirklich-

keit – offen. Das ist Weihnachten! 

Haben Sie es warm und hell, 

Ihre 

 
Utta Dittmar 

Pastorin 

 

ANGEDACHT 
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NEUES AUS DEM KV 

Das Kirchenjahr geht zu Ende, die Ad-
ventszeit rückt immer näher und die Pla-
nungen für Weihnachten und das neue 
Jahr haben begonnen. 

Wir schauen zurück auf viele schöne 
Festgottesdienste anlässlich zahlreicher 
Jubiläen, die wir in unserer Kirchenge-
meinde in diesem Jahr feiern durften. Es 
waren fröhliche Zusammenkünfte. Alte 
Geschichten wurden erzählt, Erinnerun-
gen ausgetauscht. Als KV erleben wir 
gern diese Momente. Sie stehen für eine 
lebendige Gemeinde.  

Nun, in der kühleren Jahreszeit, müssen 
wir uns neben Corona auch Gedanken 
über die Energiekrise und ihre Auswir-
kungen auf unsere Gemeinde machen. 
Als Kirchengemeinde stehen wir gern 
bereit, in der Not zu helfen. Sprechen Sie 
uns bitte an.  

Um den gestiegenen Energiekosten ent-
gegenzutreten, hat der KV beschlossen, 
wieder die Winterkirche in unserem Ge-
meindehaus abzuhalten, Näheres ent-
nehmen Sie bitte dem Gottesdienstplan. 
Heiligabend werden wieder die Weih-
nachtsandachten in den drei Dörfern 
gefeiert, begleitet von dem Posaunen-
chor. Am 8.1.2023 findet unser Neujahrs-
empfang statt, zu dem wir Sie jetzt schon 
herzlich einladen.  

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien 
eine gesegnete Advents- und Weih-
nachtszeit und für das kommende Jahr 
Gottes Segen. 

Mit besten Grüßen 

 

 

 
Armgard v. der Wense 

Vorsitzende des Kirchenvorstands 

NEUES AUS DEM KV 

SILBERNE KONFIRMATION 
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 AUS UNSERER GEMEINDE 

01.09.2022 Anneliese Margarete Röber geb. Müller,  

 Suderburg, 90 Jahre 

15.09.2022 Gerhard Krause, Borne, 81 Jahre 

22.09.2022 Irmgard Neben geb. Lindloff, Holdenstedt, 84 Jahre 

WIR HABEN ABSCHIED GENOMMEN VON 

WIR HABEN DIE TAUFE GEFEIERT VON  

03.09.2022 Paula Martha Seeger, Hamburg 

04.09.2022 Ayla Ernst, Holdenstedt 

 Lilou Kruse, Holdenstedt 

 Joscha Behn, Holdenstedt 

 Ella Johanna Cäcilie Schwing, Holdenstedt 

02.10.2022 Emil Matteo Schulz, Holdenstedt 

 Charlotte Hilmer, Holdenstedt 

ERNTEDANK-

GOTTESDIENST 
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 AUS UNSERER GEMEINDE 

 TAUFFEST MIT TAUFERINNERUNG UND VORSTEL-
LUNG DER NEUEN KONFIRMANDEN 
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 AUS UNSERER GEMEINDE 

SENIORENAUSFLUG  

Unser Seniorenausflug hat bei bester 
Laune der Seniorinnen und einem Seni-
or am 17. August nachmittags stattge-
funden. Wir sind auf dem Michaelshof 
in Sammatz einem Rundgang auf einem 
riesigen blühenden Areal gefolgt, der 
uns am Rosengarten, am Waldsee und 
am Staudengarten vorbeiführte. Ein 
zauberhaftes Gelände hat uns erwartet, 
wirklich wahr, gespickt mit Bänken auf 
schattigen Plätzen, neben dem Arche – 
Hof, dem betriebseigenen Bioladen und 
dem schönen Café. Zum Wohlfühlen 

und Wiederkommen! Eine kleine An-
dacht mit bekannten Sommerliedern 
rundete den entspannten Nachmittag 
ab. Gerne wieder im nächsten Jahr – 
vielleicht mit einer kleinen Bootstour?! 

SENIORENNACHMITTAG 

Den vergangenen Seniorennachmittag 
haben die Konfirmanden zusammen mit 
den Senioren verbracht. Denn es ging an 
diesem Tag um die Konfirmation gestern 
und heute. In diesem Zusammenhang 
ließ uns Wilhelm Feuerhake an seinen 
Erinnerungen an seine eigene Konfirma-
tion im Jahr 1951 teilhaben:  

Gnodenkonfirmation 

Palmarum 1951 wier mien Konfirmation, 
jo, dat is nu öwer 70 Johr her. Inlodt wür 
ik von mien Heimotgemein in Mecklen-
borg Strelitz. Dor bin ik ok bet to mien 
18. Lebensjohr upwussen. Mit mien 
Heimotdörp bin eng verwussen un dor 
gehört ok mien christlich Werdegang to. 
Nu komt eenen de Gedanken öwer de  
Konfirmandentiet mit all ehr Ecken un 
Kanten hoch. Dan Utschlag dorför gev de 
Jubileumsfier in Old Köbelk un de Senio-
rennohmiddag in Holdenstedt, wo ok de 
Konfirmanden von 2022 bet 2023 dor 
wärn. Wat hev ik mie innerlich freut,as ik 
disse (noch Kinner) sehn hev, in Stillen 
hev ik dacht: „Dor ward wat von.“ Nu 
denk ik ok an mien Konfirmandentiet: 
1949 bet 1951:Jeden Dönnersdag mös-
sen mien Fründ Werner un ik 4km Land-
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 AUS UNSERER GEMEINDE 

weg tom Unnerricht noh Hinrichshogen, 
dor unnerricht uns denn Pastor Böbs, de 
ok noch ne lütte Landwirtschaft har.De 
Döschmeschien wür afstellt un denn 
güng dat los, jo, he bröch uns dat 
„Vaterunser un de Gebote bie, de Haup-
stück dörfen nich fehlen un wat so dorto 
hört.“ 

De Tiet domols, 
dor gev dat 
keen Jagd un de 
Hosen nöhmen 
öwerhand, dor 
pack mien 
Fründ un mie ok 
dat Jagdfieber, 
de Hund´n Mob-
bi un Billi töw-
ten schon un af 
güng de Jagd!           
De Konfirman-
denunnerricht 

wür vergäten bät de blaue Breef von´n 
Pastoren an uns Muddern käm. Biem 
nächsten dräpen, mien Mudder späl 
domols de Orgel in Ploth käm denn de 
Spruch: „Den hauns man weck hinner de 
Ohrn.“ So, nu wär de Buck fett. „Von´n 
Pastorn weck hinner Ohrn? Ne dat geht 
gornich!“ Nu wür lehrt wat dat Tüch hen-
hööl, de 4 Hauptstüch von vörn bet hin-
nen, würn bie de nächst Ankunft ok 
affrogt, un de Pastor wär baff. Jo, wie 
könn he uns denn noch biekomen? 
Sünnobens Klock söss de Glock lüden un 
de Orgel Sünndags Luft gäben, dat mök 
Spoß. Denn häbt wie Pastor spält,uns dat 
Obendmohl gäben, nu Sönndags in de 
Kerk müssen wie denn ok Luft gäben, bie 
mien Mudder klappt dat ok ganz schön. 
Späl öwer de ool Oberschoolmester, 

denn wür mitten in´n Gesang de Luft 
kanpp un wie mössen sehn dat wie to 
rechte Tiet rut kämen. Wär öwer in´n 
Torm ne Liek upboort, denn harn wie 
keen Tiet. To uns Konfirmation kreegen 
wie denn ok den ersten Antog in düster, 
mien Mudder besorg den Stoff un Wer-
ner sien Mudder hät denn neiht un wie 
wär´n poor stootsche Jungs un würn mit 
Perd un Wogen noh de Konfirmation 
feuhrt. De Pastor wär sehr stolt up uns 
beid, wiel wie so flietig lehrt häbt. 

Wie dat so will, hev ik biem Umgroben 
von Gord´n in Ploth den´n Kerkenschlötel 
wedder funnen un dat gilt för mie as een 
Wunner. Benutz em jümmer , wenn ik 
mol in mien ool Heimot bin. Een eenmo-
lige Binnung is woll dormit gäben. 

Wat seggt een ooles Sprichwort: 

„Ut de ruhesten Fohlen wird´t de glatts-
ten Peerd!“ 

Wilhelm Feuerhake 

 

ÜBERRASCHUNG FÜR 
DEN POSAUNENCHOR 

Als ich in den Sommermonaten die Post 
für den Posaunenchor aus dem Fach im 

Gemeindebüro 
nahm, ahnte ich 
nicht, welch 
große Überra-
schung mich in 
dem unschein-
baren Umschlag 
erwarten würde. 
In dem Brief 
lagen neben 
einer lieben 
Karte € 160,--. 
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 AUS UNSERER GEMEINDE 

Wie gerne hätten wir uns persönlich bei 
dem großzügigen Spender bedankt, aber 
weder Umschlag noch Karte gaben uns 
einen Hinweis auf den Absender. Und so 
möchten wir wenigstens auf diesem We-
ge ein herzliches Dankeschön an den 
anonymen Spender herausrufen. Wir 
haben uns wahnsinnig gefreut und wer-
den das Geld für unsere Jungbläser ein-
setzen, damit auch in Zukunft Gottes 
Wort in die Welt hinausposaunt werden 
kann. DANKE! 

Dorothee Drögemüller und  
alle Bläserinnen und Bläser des  

Posaunenchores 

 

KOMMENDE SENIOREN-
NACHMITTAGE 

Liebe Senioren, notieren Sie sich bitte 
zwei Termine: 

Der nächste Seniorennachmittag findet 
am Mittwoch, den 14. Dezember 2022 
ab 14:30 Uhr statt. Wir treffen uns in 
gemütlicher Runde zum Adventslieder-
singen und adventlich geschmückter 
Kaffeetafel. Der erste Seniorennach-
mittag im neuen Jahr ist am 8. Februar 
2023. Wie immer beginnen wir auch 
hier um 14:30 Uhr! Herzliche Einla-
dung! 

 

 

ANKÜNDIGUNG  

Wir nehmen die gute Sitte eines Neu-
jahrsempfangs wieder auf, der 
coronabedingt leider zwei Jahre ausfal-
len musste, und laden die Gemeinde 

und die örtlichen Vertreter und Vertre-
terinnen der Kommune und Vereine 
am Sonntag, den 08. Januar 2023 herz-
lich zum Gottesdienst um 9:30 Uhr und 
anschließenden Empfang ins Gemein-
dehaus ein. 

 

WINTERKIRCHE 

Da die Kirchengemeinden landeskirchli-
cherseits gehalten sind, Heizkosten in 
ihren Gebäuden zu sparen, hat der Kir-
chenvorstand beschlossen, die Gottes-
dienste im Januar und Februar wie 
auch in den Vorjahren im Gemeinde-
haus zu feiern. Die Gottesdienste vom 
15. Januar  – 26.Februar finden darum 
im Gemeindehaus statt. Hinterher gibt 
es noch in netter Runde einen kleinen 
Stehkaffee. Herzliche Einladung! 
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 AUS UNSERER GEMEINDE 

ERSTE-HILFE-
AUSBILDUNG FÜR BE-
TRIEBLICH ERSTHEL-
FENDE 

Am Samstag, den 18.02.2023 findet im 
Pfarrhaus ein ganztägiger Erste-Hilfe-
Kurs statt, der unter der Leitung von 
Frau Bringezu, DRK Uelzen veranstaltet 
wird. Der Kurs umfasst neun Unter-
richtseinheiten und beginnt um 9:00 
Uhr. Ende ist gegen 16:00 Uhr. Die Kir-
chengemeinde sorgt für einen 
Mittagsimbiss. Falls Sie Ihre Erste-Hilfe-
Kenntnisse auffrischen wollen oder aus 
betrieblichen Gründen auffrischen 
müssen, melden Sie sich bitte zunächst 
bei Frau Scheidt vom DRK in Uelzen an, 
Tel. 0581/9032124 oder per mail  
nadine.scheidt@drk-uelzen.de 

und danach bitte im Pfarrbüro unter 
Tel. 0581/6537 bei Frau Nolting an. Sie 
ist mittwochs vormittags in der Zeit von 
9:00 – 13:00 Uhr zu erreichen. Ansons-
ten sprechen Sie bitte unter Angabe 
Ihres Namens und Ihrer Telefonnum-
mer. auf den AB. Die Teilnehmenden-
zahl ist auf 15 Personen begrenzt. 

 

WELTGEBETSTAG 2023 

Am Freitag, den 3. März 2023 wird in 
über 150 Länder der Erde der Weltge-
betstag gefeiert. 

Frauen aus Taiwan haben Gebete, Lieder 
und Texte für den Weltgebetstag ver-
fasst und den Gottesdienst unter das 
Wort „Glaube bewegt“ gestellt.  

Auch wir in Holdenstedt wollen einen 
Gottesdienst feiern, wenn es die Corona-

Pandemie zulässt, und laden sehr herz-
lich dazu ein.  

Die Uhrzeit wird um 18 Uhr sein. Weitere 
Informationen, z.B. ob wir im Pfarrhaus 
oder in der Kirche sind, bitten wir dem 
nächsten Gemeindebrief, Abkündigun-
gen im Gottesdienst und den ausgehäng-
ten Plakaten zu entnehmen.  

Heidrun Krause & Team 

Mehr Informationen zu Taiwan und dem 
Weltgebetstag finden Sie auf der Inter-
netseite weltgebetstag.de. 
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 AUS UNSERER GESCHICHTE 

DER ALTAR 

Anlässlich der Kirchenrenovierung 1662 
stifteten Georg Hilmer von der Wense 
und seine Frau Dorothea Maria von 
Günderode die Altartafel der Holdensted-
ter Kirche. Diese zeigt eine schöne baro-
cke holzgeschnitzte Fassung mit korinthi-
schen Säulen. Im oberen Bereich sind die 
beiden Wappentafeln der Stifter zu er-
kennen, links das Wappen der Familie 
von der Wense, rechts das Wappen der 
Familie von Günderode. 

Der Altartisch ist aus dem Mittelalter. 
Auf seiner dicken Altarplatte aus Stein 

sind fünf Weihekreuze zu erkennen, die 
für die fünf Wundmale Christi stehen. 

Die Altartafel, die die Leidensgeschichte 
Christi zum Thema hat, besteht aus drei 
Ebenen. Die untere Ebene besteht aus 
einem durch Schnitzereien eingerahm-
ten Medaillon. Es zeigt das Lamm Gottes 
mit einer Georgskreuzfahne. Das Lamm 
soll das Opfer Christi für die Menschheit 
symbolisieren. In der mittleren Ebene ist 
das große Tafelbild, das den Opfertod 
Christi darstellt. Maria und Johannes zu 
Füßen des Kreuzes, im Hintergrund die 
Stadt Jerusalem. Das Medaillon der obe-
ren Ebene zeigt die Himmelfahrt Christi 

vor seinen Jüngern. 
Eingerahmt wird 
dieses Medaillon 
durch zwei Statu-
ren, die Petrus und 
Paulus darstellen. In 
den Händen halten 
sie die Heilige 
Schrift, die die Brie-
fe beider Apostel 
enthält und die die 
Lehre Christi in die 
Welt getragen ha-
ben.  
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 KINDERSEITE 
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 WIR FREUEN UNS AUF SIE! 

GRUPPEN UND KREISE 

IN UNSERER KIRCHENGEMEINDE - SIE SIND HERZLICH EIN-

GELADEN! 

 MONTAG 

 

Posaunenchor 

um 20.00 Uhr 

DIENSTAG 

 

Brasselbande 

um 17.15 Uhr 

 

Kirchenchor 

um 19.30 Uhr 

SAMSTAG 

 

Kindergottesdienst  

einmal im Quartal 

um 10.00 Uhr 

 

MITTWOCH 

 

Bastelgruppe  

monatlich 

 um 15.30 Uhr 

 

Kirchenvorstands-

sitzung 

monatlich 

um 16.00 Uhr 

AUF EINEN BLICK 

Kinderbasteln 

01. Februar 2023 

01. März 2023 

03. Mai 2023 

07. Juni 2023 

06. September 2023 

04. Oktober 2023 

01. November 2023 

06. Dezember 2023 

 
Kindergottesdienst 

18. März 2023 

17. Juni 2023 

16: September 2023 

16. Dezember 2023 
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NEUJAHRSEMPFANG 
8. Januar 2023 

9.30 Uhr 

VERANSTALTUNGEN UND TERMINE 

ANDACHTEN ZU  

WEIHNACHTEN 
24. Dezember 2022 

 

 

15.00 Uhr  Krippenspiel in  

 Holdenstedt 

15.30 Uhr  Borne 

16.10 Uhr  Holdenstedt 

16.50 Uhr  Holxen 

JAHRESABSCHLUSS 
31. Dezember 2022  

17.00 Uhr 

 

Alle angekündigten Veranstaltungen finden 
mit Vorbehalt statt. Beachten Sie bitte wei-
terhin die Aushänge in den Schaukästen vor 
dem Gemeindehaus und bei Schwutke, 
außerdem die Ankündigungen in der AZ. 

KINDERGOTTESDIENST 
17. Dezember 2022 

10.00 Uhr 

GEMEINDE-

VERSAMMLUNG 
26. März 2023 
 

SENIORENNACHMITTAG 
8. Februar 2023 

14.30 Uhr 

MUSIKALISCHER  

ADVENT 
18. Dezember 2022 

11.00 Uhr 

Adventsliedersingen 

SENIOREN-

NACHMITTAG 
14. Dezember 2022 

14.30 Uhr 
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 GOTTESDIENSTE 

  HOLDENSTEDT SUDERBURG 

Tag Datum Wann Was Wer Wann Was Wer 

Dezember 

2. Advent 04.12. 9.30 Uhr HGD UD 11.00 Uhr HGD MD 

3. Advent 11.12. 9.30 Uhr HGD UD 11.00 Uhr HGD MD 

Samstag 17.12. 10.00 Uhr KiGo NF    

4. Advent 18.12. 9.30 Uhr Musikalischer 
Advent mit 
Singen von 
Adventsliedern  

AW 11.00 Uhr HGD NN 

Heilig-

abend 
24.12. 15.00 Uhr  

 

15.30 Uhr  

 

16.10 Uhr  

 

 

16.50 Uhr 

Krippenspiel 

Holdenstedt 

Andacht Borne 

 

Andacht  

Holdenstedt  

 

Andacht 

Holxen 

NF/

Team 

UD 

UD 

 

UD 

14.30 Uhr 
 
15.00 Uhr 
 
15.30 Uhr 
 
16.00 Uhr 
 
 
16.30 Uhr 
 
17.00 Uhr 

Hössenringen 
(Mühlenteich) 
Räber 
(Gedenkstein) 
Graulingen 
(Dorfkreuzung)  
Bahnsen 
(Gasthaus 
Dehrmann) 
Hamerstorf 
(Spielplatz) 
Suderburg  
(Vor der Kirche, 
Krippenspiel) 

MD 

 

 

 

 

 

 

MD/ 

Kon-

fis 

Liebes Gemeindeglied, 

wir veröffentlichen alle Gottesdienste von Dezember 2022 bis einschließlich Februar 
2023, aber coronabedingt stehen alle Veranstaltungen in der Kirche und draußen auf 
dem Pfarrhof unter Vorbehalt. Falls die Gottesdienste ausfallen müssen, überlegen 
wir uns Alternativangebote wie im letzten Jahr. Inzwischen hoffen wir, dass Sie den 
Kontakt zu Ihrer Kirchengemeinde weiterhin aufrechterhalten können, sei es per 
Mail oder klassisch über Telefonate oder durch den Blick auf unsere digitalen Ange-
bote, die Sie unter folgenden Adressen finden: 

www.kirchengemeinde-holdenstedt.wir-e.de 

https://www.facebook.com/Kirchengemeinde.Holdenstedt/ 

Sie sind herzlich eingeladen! 
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 GOTTESDIENSTE 

LEGENDE         

  
NN Noch nicht bekannt UD Utta Dittmar 

 Abendmahl NF Nadine Fauteck-Kollek MD Mathias Dittmar 

 Posaunenchor 
SW Susanne Wendler AW Armgard von der 

Wense 

  HOLDENSTEDT  SUDERBURG 

Tag Datum Wann Was Wer Wann Was Wer 

Dezember (Fortsetzung) 

1. Weih-

nachtstag 
25.12. 11.00 Uhr Regionalgottesdienst in Holdenstedt  UD/ 

MD 

2. Weih-

nachtstag 
26.12. 17.00 Uhr UD/

Team 

Kirchenmusikalische Andacht in Suderburg mit 
Weihnachtstexten und Musik   

Silvester 31.12. 17.00 Uhr Jahresab-
schluss 

SW 17.00 Uhr Jahres-
abschluss 

MD 

Januar 2023 

Neujahr 01.01. 11.00 Uhr HGD UD 17.00 Uhr HGD MD 

1. So. n. 
Epiphanias 

08.01. 9.30 Uhr HGD UD 11.00 Uhr HGD MD 

2. So. n. 
Epiphanias 

15.01. 9.30 Uhr HGD SW 11.00 Uhr HGD SW 

3. So. n. 
Epiphanias 

22.01. 9.30 Uhr HGD UD 11.00 Uhr HGD MD 

Letzter. So. 
n. Epipha-
nias 

29.01. 11.00 Uhr HGD NF 11.00 Uhr HGD MD 

Februar 

Septuagesi-
mä 

05.02. 9.30 Uhr HGD NN 11.00 Uhr HGD NN 

Sexagesimä 12.02. 9.30 Uhr HGD SW 11.00 Uhr HGD SW 

Estomihi 19.02. 9.30 Uhr HGD UD 11.00 Uhr HGD MD 

Invokavit 26.02. 11.00 Uhr HGD UD 11.00 Uhr HGD MD 



SO ERREICHEN SIE UNS 

Pastorin Utta Dittmar  (0157) 30 03 07 64 

 mut_dittmar@t-online.de 

Pfarrbüro 

Bürozeiten 

 

Frau Nolting  

mittwochs 

09.00 - 13.00 Uhr 

Schloßstraße 8, 29525 Uelzen 

 (0581) 65 37 

 (0581) 97 36 93 22 

 KG.Holdenstedt@evlka.de 

Internet www.kirchengemeinde-holdenstedt.wir-e.de 

Küsterin Frau Kühn  (0176) 53 06 32 59 

Kirchenvorstand   

1. Vorsitzende 

Armgard von der Wense  (0581) 3 04 93 

Konto der Kirchen-

gemeinde 

DE65 2585 0110 0000 0088 88. BIC: NOLADE21UEL,  

Sparkasse Uelzen; Stichwort „KG Holdenstedt“   
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